
 

 

 

Durchblick bei der B2B-Margenbesteuerung! 

        Einschneidende Änderungen durch das Jahressteuergesetz  
2019 - Einführung der B2B-Margenbesteuerung (ab 18.12.2019)  
sowie die zukünftige Berechnung der Margensteuer über Einzel- 
margen (ab 01.01.2022) – hinterlassen nachhaltig Spuren in der  
gesamten Reisebranche. 

Wie Sie steuerlich richtig mit der neuen Gesetzeslage verfahren,  
zeigt Ihnen Cyrilla Wolf anhand zahlreicher Praxisfälle aus der  
Reisewirtschaft auf, insbesondere zu der besonders von den  
Änderungen betroffenen MICE-Branche und den Reiseportalen.  
Schwerpunktmäßig behandelt werden dabei   

• Herausforderungen bei mehrstufigen Leistungsketten:  
Preiskalkulation, Vorsteuerabzug, Rechnungsstellung und  
Anzahlungen, 

• Tipps und Vergleichsrechnungen  
zur Vermeidung umsatzsteuerlich besonders belastender  
Konstellationen, 

• Auswirkungen aktueller Rechtsentwicklungen  
Vorhaben auf EU-Ebene, jüngste EuGH-/BFH-Rechtsprechung  
z.B. zu unausgenutzten Kapazitäten, Zubringerflügen oder 
zum Hoteleinkauf. 

Zahlreiche Darstellungen und Berechnungsbeispiele zur Sonder- 
regelung für Reiseunternehmen sowie Lösungsvorschläge zur  
Umgehung der Margenbesteuerung runden die Aufarbeitung der  
Gesetzesänderungen ab. Buch stellt als Teil II den Ergänzungsband des im ESV ersche  
d  i l k   

tax  

Dieses Buch stellt als Teil II den Ergänzungsband des im ESV erscheinen- 
den Spezialwerkes „Umsatzsteuer in der Touristik“ der Autorin dar. 
 

€ (D) 
68,40 
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